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Auch viele Kinder und Jugendliche sind von 
der aktuellen COVID-19-Pandemie be-
troffen. Neben einer akuten schweren CO-
VID-19-Erkrankung, die es im Vergleich zu 
Erwachsenen deutlich seltener gibt, können 
junge Menschen auch über einen längeren 
Zeitraum nach COVID-19 mit verschiedens-
ten Symptomen konfrontiert sein: Müdig-
keit, reduzierte Belastbarkeit, Erschöpfung, 
subjektive Atemnot, Engegefühl im Brust-
korb, Schwindel, Kopfschmerzen und kog-
nitive Probleme (z. B. Konzentrationsstö-
rungen) sind nur einige davon und können 
den Alltag der betroffenen Kinder und ihrer 
Familien teilweise massiv einschränken.

Neben körperlichen Beschwerden treten 
im Zusammenhang mit der Pandemie aber 
auch gehäuft psychische Erkrankungen auf 
bzw. intensivieren sich, wie Depressionen, 
Angst- oder Zwangsstörungen, Schlafstö-
rungen, Überforderung mit der Schule oder 
auch Essstörungen von Anorexie bis Adipo-
sitas. Daher bieten wir im kokon Bad Erlach 
spezielle Reha-Angebote für COVID-19- 
assozierte Erkrankungen an. Unser Ziel ist es 
junge Menschen und ihre Familien dabei zu 
unterstützen, schrittweise wieder zurück in 
ein selbstbestimmtes und aktives Leben zu 
finden. 

REHA NACH COVID-19-INFEKTION UNDREHA NACH COVID-19-INFEKTION UND
BEI ERKRANKUNGEN IM ZUSAMMENHANG BEI ERKRANKUNGEN IM ZUSAMMENHANG 

MIT DER CORONA-PANDEMIE MIT DER CORONA-PANDEMIE 
REHABILITATION IM KOKON BAD ERL ACH (NAHE WR. NEUSTADT) 

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE MIT COVID-19-ASSOZIIERTEN ERKR ANKUNGEN.



kokon Bad Erlach
Thermenstraße 1
2822 Bad Erlach

erlach@kokon.rehab
+43 26 27 94 16 50 www.kokon.rehabwww.kokon.rehab

COVID-19-PANDEMIE UND FOLGEERKRANKUNGEN
Überwiegend milde Verläufe bei jungen Menschen
Kinder und Jugendliche sind wie Erwachsene von den 
Auswirkungen der aktuellen COVID-19-Pandemie be-
troff en. Häufi g unterscheidet sich die Erkrankung bei 
Kindern und Jugendlichen von jener der Erwachse-
nen. Sie erkranken meist milder und fast unbemerkt. 
Beispielsweise Schnupfen, Symptome eines milden 
Atemwegsinfektes, Müdigkeit, Kopfschmerzen und/
oder Verlust des Geruchs- und Geschmackssinnes 
können bei der Erstinfektion auftreten, benötigen 
aber meist nur ambulante ärztliche Betreuung.  

Post- bzw. Long-COVID 
Abseits der schweren körperlichen Auswirkungen ei-
ner akuten COVID-19-Infektion, stellt sich der Symp-
tomkomplex von Post-COVID (nach 12 Wochen) bzw. 
Long-COVID (nach 4 Wochen) als weitere Folge dar. 
Müdigkeit, Erschöpfung (Fatigue), Aufmerksamkeits- 
und Gedächtnisprobleme, Kopfschmerzen, Schwindel, 
aber auch Beeinträchtigungen des Geruchs- bzw. 
Geschmackssinnes sind mögliche Erscheinungsformen 
dieser Erkrankung, die auch bei jungen Patientinnen 
und Patienten auftreten können. Die genaue Häufi g-
keit, der von Long-COVID betroff enen Kinder und 
Jugendlichen ist noch unklar, nach heutigem Wissens-
stand liegt die Anzahl im einstelligen Bereich. 

Psychische Auswirkungen der COVID-19 Pandemie
Die Dauer der Pandemie und damit einhergehend die 
massiven Einschränkungen in vielen Lebensberei-
chen der Kinder und Jugendlichen (Bildung, sozialer 
Austausch, Mangel an Erfahrungen durch interakti-
ves Lernen, Erholung, körperliche Betätigung und 
Einschränkungen familiärer Ressourcen) haben zu 
weitreichenden psychischen Belastungen geführt: 
Von Depressionen bis hin zu Suizidversuchen, Angst 
und Essstörungen, Sozialphobien, Schulschwierig-
keiten und Schulverweigerung sowie der Verstärkung 
von bereits bestehenden Störungen. Darüber hinaus 
kanalisieren einige junge Menschen psychische Be-
lastungen in Somatisierungsstörungen. 

Zeitnahe Rehabilitation für gute Erfolge
Die Rehabilitation von Kindern und Jugendlichen, die 
von COVID-19-assoziierten Erkrankungen betroff en 
sind, sollte möglichst zeitnah erfolgen. So können 
mögliche Langzeitfolgen sowie der Verlust ihrer Posi-
tion in ihrem sozialen Gefüge verhindert werden. 

Damit wir euch so gut wie möglich auf eurem Weg 
begleiten können, stehen euch im kokon Bad Erlach 
folgende spezielle Angebote für COVID-19-assoziierte 
Erkrankungen zur Verfügung: 

1. Neuromobilisierende Rehabilitation (4 Wochen              
 mit Option auf Verlängerung)

o   Reha bei Long- bzw. Post-COVID-Syndrom 
     mit Option auf Verlängerung bei medizinischer  
     Notwendigkeit

2. Mental Health Rehabiliation  (5 Wochen) 

o   Reha bei psychischen Problemen im Rahmen  
       der COVID-19-Pandemie (F-Diagnose)

Reha im kokon Bad Erlach für junge Menschen
Im kokon Bad Erlach haben wir Erfahrung in der 
Rehabilitation von jungen Menschen. Unser systemi-
scher, ganzheitlicher und interdisziplinärer Ansatz in 
der Betreuung ist bereits ein etablierter Bestandteil 
der Rehabilitation im kokon. Unser COVID-spe-
zifi sches Reha-Angebot wird ergänzt durch den inter-
nationalen, fachlichen Austausch mit kinderärztlichen 
Zentren und erfahrenen Kolleginnen und Kollegen, 
sowie dem Einbezug aktueller wissenschaftlicher 
Erkenntnisse. Neben der fachlichen Kompetenz steht 
kokon für ein freundliches und familienorientiertes 
Ambiente und eine naturnahe Umgebung. Dieses po-
sitive und motivierende Umfeld ist für den Therapie-
erfolg von jungen Menschen sowie deren Familien – 
besonders nach dieser doch so belastenden Phase und 
all den Einschränkungen – von großer Bedeutung.
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EUER WEG MIT UNSEUER WEG MIT UNS

o  Maßgeschneidertes, stationäres � erapieangebot  
    mit kurzen Wegen und Ruhepausen zur Erholung       
    am Zimmer
o  Berücksichtigung der o� mals reduzierten Belast-                           
    barkeit und raschen Reizüber� utung (z. B. Reiz-  
    reduktion, � erapien im Sitzen, Liegen oder am           
    Zimmer, zusätzliche Pausen)
o  Ausführliche und hochmoderne Diagnostik
o  Medizinische und p� egerische Betreuung 
o  Multiprofessionelles Team
o  Homogene Gruppen in den � erapien, die einen              
    Austausch mit Gleichgesinnten ermöglichen

Gründe für eine Reha im kokon Bad Erlach

o  Betreuung unbegleiteter, jugendlicher Patient-
    innen und Patienten durch geschultes Sozialpäda-     
 goginnen-Team
o  Computer- und robotikunterstützte Rehageräte für     
    Bewegungs-, Gleichgewichts-, Koordinations- und  
    Kra� training
o  Versorgung mit adäquaten Hilfsmitteln, maßge-  
 schneiderten Anpassungen vor Ort
o  Heilstättenschule mit individueller pädagogischer      
    Begleitung
o  Zudem werden die Eltern und Bezugspersonen       
    aufgefangen, intensiv geschult, beraten und 
 begleitet

COVID-19-assoziierte Reha im kokon Bad Erlach

Während des meist 4 bis 5-wöchigen Reha-Aufent-
halts unterstützen und begleiten wir unsere jungen 
Patientinnen und Patienten durch individuell 
abgestimmte � erapiekonzepte in Einzel- und 
Gruppentherapien, wobei dabei auf die momentane 
Belastbarkeit eingegangen wird. Wir kombinieren 
Behandlungskonzepte und -techniken aus Physio-
therapie (inkl. Atemtherapie), Ergotherapie, Sportwis-
senscha� en, Psychologie und Psychotherapie sowie 

Kunst- bzw. Musiktherapie. Auf die Bedürfnisse 
angepasster Unterricht in unserer Heilstättenschule, 
Jobcoaching durch unsere Mitarbeiterinnen der 
Sozialen Arbeit und Begleitung durch unsere Sozial-
pädagogen helfen dabei den Anschluss an den Schul-
unterricht bzw. die Ausbildung wieder zu � nden.  
Außerdem gibt es durch unser multiprofessionelles 
Team auch für die Eltern spezielle Angebote, wo sie 
unterstützt, beraten und begleitet werden.  

o  Steigerung der Belastbarkeit, Leistungsfähigkeit, 
   Ausdauer und der Selbstständigkeit 
o  Erkennen der eigenen Grenzen und Erlernen von      
    Strategien für den Umgang damit (Energiemanage-    
    ment – Pacing) 

Mögliche Ziele in den Therapien:

o  Emotionale Stabilisierung
o  Erlernen von Atem- und Entspannungstechniken
o  Verbesserung der Teilhabemöglichkeit und Lebens-  
    qualität
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Kostenzusage

Hat der Versicherungsträger den Reha-Antrag über-
prüft und bewilligt, kommt es zu einer Kostenzusa-
ge. Unsere Belegungskoordination nimmt mit euch 
Kontakt auf, um den optimalen Termin für den

Start der Reha zu finden. Dabei achten wir darauf, 
Gruppen mit möglichst gleichaltrigen Patientinnen 
und Patienten zu planen. So könnt ihr gemeinsam 
von einander lernen und profitieren.

Die Aufnahme

Nachdem wir einen Termin vereinbart haben, schi-
cken wir euch unser Einladungsschreiben mit der

Terminzusage und allen wichtigen Informationen zu, 
damit ihr gut vorbereitet in eure Reha starten könnt.

Schön, dass ihr euch für einen Aufenthalt im kokon 
Bad Erlach interessiert! Wir freuen uns schon darauf, 
euch kennenzulernen! 

Davor gilt es aber, noch ein paar organisatorische 
Dinge zu regeln. Hier ein kurzer Überblick, was zu 
tun ist:

QR-Code scannen, um zum An-
tragsformular zu gelangen.

ANTRAG UND VORBEREITUNGANTRAG UND VORBEREITUNG

EUER KOKON-TEAMEUER KOKON-TEAM

Wir freuen uns darauf, euch ein Stück des 
Weges begleiten zu dürfen!


